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Kontaktdaten Pfarreien
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Heilig Kreuz mit 
kroat. Gemeinde

Pfarrer:
Uwe Stier

Pfarrbüro: Ingrid Hartmann
Herderstraße 89
Montag 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 15 Uhr

Telefon: 0 74 31 / 43 86, 
Fax: 0 74 31 / 59 09 41
HeiligKreuz.Ebingen@drs.de

Kroatische Gemeinde
Sveti Nikola Tavelic
Pfarrer: Senko Antunovic
Pfarrbüro: Fr.Jovanovic 
        in Balingen
Bürozeiten: Montag vormittag
Telefon: 07 4 33 / 88 99
Fax: 0 74 33/ 1 55 55
HKZ.Balingen@drs.de

St. Hedwig mit St. Michael

Pastorale Ansprechperson:
Diakon Thomas Vogler
Thomas.Vogler@drs.de
Gemeindereferentin:
Maria.Brodowski@drs.de

Pfarrbüro: 
Roswitha Schadowski
Danneckerstraße 4, 
72458 Albstadt-Ebingen

Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 7.30 bis 12.30 Uhr
Freitag von 7.30 bis 12 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 18 69, 
Fax: 0 74 31 / 7 15 10
StHedwig.Ebingen@drs.de

St. Johannes mit St. Gallus

Pastorale Ansprechperson:
Diakon Michael Weimer
Telefon: 0 74 31 / 76 38 69
Michael.Weimer@drs.de

Pfarrbüro:
Anke Otterbach
Am Schloß 8
72459 Albstadt-Lautlingen
Montag: 9 bis 11 Uhr
Mittwoch: 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag: 15 bis 16.30 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 35 32
Fax: 0 74 31 / 7 13 54
StJohannes.Lautlingen@drs.de

St. Margareta

Pastorale Ansprechperson:
Pater Manu Sebastian
Telefon: 0 74 31 / 97 15 23
Sebastian.Manu@drs.de

Pfarrbüro:
Anke Otterbach
Beim Kloster 7
72459 Albstadt-Margrethausen
Dienstag und Freitag jeweils 
von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 63 49 40
Fax: 0 74 31 / 7 63 49 41
StMargareta.Margrethausen@drs.de

St. Josef
Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier

Pfarrbüro:
Ingrid Hartmann
Kastanienstraße 5
72458 Albstadt-Ebingen

Dienstag, Mittwoch, Freitag
8.45 bis 12.30 Uhr

Telefon: 0 74 31 / 21 25
Fax: 0 74 31 / 5 58 98
StJosef.Ebingen@drs.de

https://se-ebingen-lautlingen-margrethausen.drs.de
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Vorwort

Uwe Stier

Mit dem ersten Advent beginnt bereits das neue Kirchenjahr. Schon jetzt steht fest, dass es ein Jahr 
mit vielen Terminen und neuen Herausforderungen sein wird.

Das beginnt schon am 1. Adventssonntag um 14.30 Uhr mit der Weihe und Amtsübernahme des 
neuen Bischofs Klaus Krämer im Dom St. Martin in Rottenburg. Damit wird die fast einjährige Va-
kanz unserer Diözese Rottenburg-Stuttgart mit ihren etwa 1,6 Millionen Katholiken zu Ende gehen. 
Unser neuer Bischof ist um sein Amt nicht zu beneiden. Schon im Vorwort der letzten Ausgabe 
wurde auf den Prozess „Räume für eine Kirche der Zukunft“ hingewiesen. Doch weitere Reformen 
struktureller Art drängen schon. In allen kirchlichen Berufsgruppen erreichen in den kommenden 
Jahren geburtenstarke Jahrgänge das Pensionsalter. Das führt zu sinkenden Mitarbeiterzahlen, 
weshalb auch in unserer Diözese damit zu rechnen ist, dass die Gebiete der Kirchengemeinden und 
Seelsorgeeinheiten weiter vergrößert werden müssen. Gleichzeitig wäre es fast noch vordringlicher, 
einen geistlichen Neuanfang anzustoßen. Deshalb ist unser neuer Bischof gewiss froh über jedes 
Gebet, dass ihn der Heilige Geist bei den bevorstehenden Aufgaben führen und leiten möge.

Es geht weiter mit den Wahlen zu den neuen Kirchengemeinde- und Pastoralräten am 30. März 
2025. Wer in der Kirche nach mehr Mitbestimmung ruft, sollte sich die Gelegenheit nicht entgehen 
lassen, zu kandidieren. Denn wie Sie in diesem Heft nachlesen können, haben diese Räte in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart nicht nur beratende, sondern anders als in allermeisten anderen Di-
özesen auf der Welt leitende Funktion. Unsere Räte können also sehr wohl mitbestimmen, wie die 
Zukunft vor Ort aussehen soll.

Auch die Vorbereitung auf die Erstkommunion hat schon begonnen und im Juni steht die Firmung 
auf dem Programm.

Doch das kommende Jahr ist ja auch ein Jubiläumsjahr. Margrethausen feiert sein 750-jähriges 
Jubiläum, die Stadt Albstadt ihr 50-jähriges. Die Planungen für Festgottesdienste und einen ökume-
nischen Kirchentag aller christlichen Kirchen in Albstadt laufen bereits. 

Doch zunächst steht ja wieder die Adventszeit und Weihnachten vor der Tür. Wenn Sie diese Aus-
gabe lesen, werden Sie feststellen, dass wieder ein vielfältiges Programm geboten wird, das Ihnen 
hoffentlich viele besinnliche Momente und ein frohes Weihnachtsfest bescheren kann. Sie sind 
herzlich eingeladen, regen Gebrauch von den angebotenen Veranstaltungen und Gottesdiensten 
zu machen.

Und so wünsche ich Ihnen, dass Sie in der Adventszeit viele besinnliche Stunden, dann ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes und glückliches Jahr 2025 erleben dürfen.

Es grüßt Sie herzlich
Pfarrer



Die Gottesdienste über die Feiertage
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Beichtgelegenheiten:
Samstag, 14.12.2024 und Samstag, 21.12.2024
jeweils um 11 Uhr in der
Kirche St. Josef.

Die Bußgottesdienste werden in üblicher Weise bekannt gegeben. 

Heilig Abend, 24.12.24
10.00 Uhr Augustenhilfe Wort-Gottes-Feier
16.00 Uhr St. Josef   Gottesdienst 
     mit Krippenspiel
16.00 Uhr St. Johannes  Gottesdienst mit Krippenspiel
16.00 Uhr St. Margareta  Gottesdienst 
     Krippenspiel 
16.30 Uhr St. Hedwig  Gottesdienst mit Krippenspiel
17.00 Uhr  St. Michael  Wort-Gottes-Feier
17.30 Uhr  Heilig-Kreuz  Christmette
21.00 Uhr Heilig-Kreuz  Christmette kroatisch
22.00 Uhr St. Josef  Christmette
22.00 Uhr St. Margareta Christmette
22.30 Uhr St. Hedwig  Wortgottesfeier zur Heiligen Nacht

Weihnachten, 25.12.24
09.00 Uhr St. Michael  Hl. Messe 
     ♫ Kirchenchor
10.00 Uhr Heilig-Kreuz  Hl. Messe kroatisch
10.30 Uhr St. Josef  Hl. Messe
10.30 Uhr St. Johannes  Hl. Messe 
     ♫ Kirchensingern
10.30 Uhr St. Hedwig  Hl. Messe oder
     Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Margareta Wort-Gottes-Feier 
     ♫ Effata

Weihnachten, 26.12.24 – St. Stephanus
09.00 Uhr St. Gallus  Hl. Messe 
     ♫ Kirchensingern
09.00 Uhr St. Michael  Wort-Gottes-Feier
09.00 Uhr St. Margareta Hl. Messe
10.00 Uhr Heilig-Kreuz  Hl. Messe kroatisch
10.30 Uhr St. Josef  Hl. Messe 
     ♫ Kirchenchor
10.30 Uhr St. Hedwig  Hl. Messe 
     ♫ Kirchenchor

Silvester, 31.12.24
16.30 Uhr St. Johannes  Hl. Messe mit Jahresschluss
17.00 Uhr Thomaskirche  ökum. Jahresschlussandacht
18.30 Uhr St. Josef  Hl. Messe mit Jahresschluss



Gottesdienste über die Feiertage

TelefonSeelsorge Neckar-Alb Tübingen
Wollen Sie dabei sein?
Die TelefonSeelsorge sucht Ehrenamtliche 
für die Ausbildungsgruppe 2025
inbegriffen. Nähere Informationen finden 
Sie vorab unter: https://ts-neckar-alb.de

Ab Frühjahr 2025 ist eine neue Ausbil-
dungsgruppe geplant. Wenn möglich, wol-
len wir diese vormittags stattfinden lassen.  
Am Dienstag, den 21.1.2025 um 10 Uhr 
laden wir alle Interessierten zu einer Info-
veranstaltung ein.

Nähere Informationen erhalten Sie in der 
Geschäftsstelle unter Tel: 07071-915177 
oder buero@ts-neckar-alb.de.
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Neujahr, 01.01.2025
10.30 Uhr St Margareta.  Hl. Messe
10.30 Uhr St. Hedwig  Hl. Messe
12.00 Uhr Hl Kreuz  Hl. Messe kroatisch
18.30 Uhr Heilig-Kreuz  Hl. Messe

Erscheinung des Herrn, 06.01.2025
09.00 Uhr  St. Gallus  Hl. Messe mit Sternsingern
09.00 Uhr St. Margareta Hl. Messe
10.30 Uhr Heilig-Kreuz  Hl. Messe dt.-kroatisch mit Sternsingern
10.30 Uhr St. Johannes  Hl. Messe mit Sternsingern und Gedenken an verstorbene und  
     gefallene Mitlglieder der MKL
     ♫ Musikkapelle Frohsinn Lautlingen
10.30 Uhr  St. Hedwig  Wort-Gottes-Feier

Bitte beachten: 
Wir hoffen, diese Gottesdienstzeiten sicherstellen
und einhalten zu können. Gerne können Sie auf unserer
Homepage 

https://se-ebingen-lautlingen-margrethausen.drs.de/
gottesdienste.html

überprüfen, ob der von Ihnen ausgesuchte Gottesdienst
planmäßig stattfinden kann.
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Gemeinsame Mitteilungen

Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Herzliche Einladung an alle, die einen Angehörigen pflegen. 
Die Gesprächskreise finden immer von 14.30 Uhr – 16.30 Uhr statt.
Die Teilnahme muss nicht regelmäßig sein und ist für Sie kostenlos. 
Am Dienstag, 10. Dezember wird in der Vinz-Pflegewerkstatt-Oase, Am Schloß 8 
in Lautlingen über das Thema: „Alles rund um die Pflege“ gesprochen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Nähere Infos bei Diakon Michael Weimer Tel. 07431/763869 oder 
Michael.Weimer@drs.de 

Die Termine für 2025 werden noch bekannt gegeben.

Die Hospizgruppe Albstadt bietet 2025
einen Qualifizierungskurs
für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen an
Schwerkranke und sterbende Menschen begleiten – eine erfüllende und verantwortungsvol-
le Aufgabe, die man lernen kann. 
Für Menschen, die schwer erkrankt sind und sich dem Lebensende nähern, sind einfühlsame Be-
gleitung von unschätzbarem Wert. Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen übernehmen diese Aufgabe, sie 
stehen den Betroffenen und ihren Angehörigen zur Seite und leisten eine wertvolle Unterstützung 
in einer herausfordernden Lebensphase. Deshalb erfordert die Hospizarbeit eine spezielle Vorbe-
reitung, die sowohl menschliche Nähe als auch die Fähigkeit zur inneren Distanz beinhaltet. Der 
angebotene Kurs vermittelt die notwendigen Fähigkeiten, um Sterbende und ihre Angehörigen auf 
diesem Weg zu begleiten. Dabei stehen stets die Wünsche und Bedürfnisse des Sterbenden im Mit-
telpunkt. Der Informationsabend am Dienstag, 4. Februar, um 19 Uhr im Gemeindehaus Spitalhof 
10 in Ebingen bietet Interessierten die Möglichkeit, einen Einblick in die Arbeit eines Hospizbeglei-
ters zu erhalten und mit erfahrenen Ehrenamtlichen ins Gespräch zu kommen. Ab 5. April 2025 be-
ginnt der 3-teilige Kurs. Der Kurs umfasst 16-18 Einheiten, immer Dienstagabend und 2 Samstage, 
dazwischen eine Praktikumsphase. In den Schulferien findet kein Kurs statt. Im November endet 
der Kurs. Wer sich für die Ausbildung entscheidet, leistet nicht nur einen wichtigen Beitrag für seine 
Mitmenschen, sondern erhält auch die Chance, persönlich zu wachsen und neue Perspektiven auf 
das Leben zu gewinnen. Hospizarbeit ist nicht nur eine Aufgabe, sondern auch eine Bereicherung 
– für alle Beteiligten.
Leitung des Qualifizierungskurses: Gisela Dreer, Krankenhauspfarrerin und Dipl. Päd.
Nähere Informationen/Anmeldeformular erhalten Sie auch auf unserer Homepage 
www.hospizgruppe-albstadt.de oder bei:
Birgit Beck, Ulrike Fischer    (Einsatzleitungen)                 Handy: 0151-50415292 

Abschied mit einem Lachen
Es war ein Abend mit viel Humor im Gemeindehaus Spitalhof in Ebingen, als die Hospizgruppe 
Albstadt zu einem Kabarettabend im Oktober einlud. Die Hauptakteurin: Frau Simon, bekannt als 
Sterbeamme, Trauerbegleiterin und Liedermacherin. Sie verstand es, auf einzigartige und humor-
volle Weise über das Thema Sterben und Tod zu sprechen, wo oft nur Schweigen herrscht. Mit ihrer 
Handpuppe Babette an ihrer Seite nahm sie das Publikum mit auf eine Reise des stets mit einer Pri-
se Humor und einer respektvollen Haltung. Viele Zuschauer*innen verließen die Veranstaltung nicht 
nur erheitert, sondern auch inspiriert, die Themen Sterben, Tod und Trauer offen anzusprechen. Die 
Hospizgruppe ist sich sicher: Ein Abend wie dieser schafft Raum für die Auseinandersetzung mit 
existenziellen Fragen und vermittelt eine wertvolle Botschaft. Der Tod mag ein Ende sein, aber er 
ist ein Teil des Lebens.



Gemeinsame Mitteilungen
Familiengottesdienst mit allen Erstkommunionkindern der Seelsorgeeinheit
am Samstag 30. November um 18 Uhr in der St. Hedwigskirche, Ebingen 

Elternabend aller Erstkommunionkinder der SE 
findet am Mittwoch, 22. Januar um 19.30 Uhr Im Gemeindesaal von St. Hedwig, Ebingen statt.

Zweiter großer gemeinsamer Gottesdienst aller Erstkommunionkinder der SE 
am Sonntag, 26. Januar um 10.30 Uhr in St. Johannes, Lautlingen.

Unsere Erstkommunionfeiern 2025 finden an folgenden Tagen statt:
Für die Kinder aus Lautlingen, Laufen und Margrethausen 

am Sonntag, 27. April 2025 um 10.30 Uhr

Für die Kinder von St. Josef und Heilig-Kreuz
am Sonntag, 4. Mai 2025 um 10.30 Uhr

Für die Kinder von St. Hedwig, Ebingen und St. Michael, Bitz
am Sonntag, 11. Mai 2025 um 10.30 Uhr

Gottesdienst für Ehejubilare
Der Tag der Ehejubiläen findet am Samstag, 15.02.2025 um 10 Uhr in der 
St. Hedwigskirche, Ebingen statt. 
Eingeladen sind alle Paare zu einem besonders festlichen Gottesdienst, die im 
vergangenen Jahr auf 25, 50, 55, 60, 65 oder mehr gemeinsame Jahre zurück-
blicken können. So ein Jubiläum ist Grund zur Dankbarkeit und zur Freude. So wollen wir dieses 
Jubiläum zum Anlass nehmen und Gott danken und uns mit ihnen über viele gemeinsame Ehejahre 
mitfreuen.
Sollte jemand aus unseren Gemeinden ein besonderes Ehejubiläum feiern, das aber mit der Zahl 
nichts zu tun hat, dann sind auch sie herzlich willkommen. 
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Der Weihegottesdienst und die Amtseinführung unseres künftigen Bischofs Dr. Klaus Krä-
mer findet am ersten Adventssonntag, dem 1. Dezember 2024

um 14.30 Uhr im Dom St. Martin zu Rottenburg statt.

Gebet zur Weihe von unserem neuen Bischof Dr. Klaus Krämer:
Lasset uns beten:

Herr Jesus Christus, du hast die Kirche auf das Fundament der Apostel gegründet.
Als der gute Hirte gehst du uns voran, bist bei uns und gehst uns nach, 

damit wir deinen Auftrag für die Menschen erfüllen.
Wir danken dir für die vielfältigen Berufungen, die mitwirken, 

dass das Reich Gottes sichtbar werden kann.
Wir beten für unseren neuen Bischof Dr. Klaus Krämer.

Stärke ihn für den Dienst der Leitung und schenke ihm ein hörendes Herz.
Erfülle ihn mit der Kraft deines Geistes, damit er mit Mut und Freude 

dein Evangelium verkündet und uns alle im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe stärkt.
Stärke in uns allen das Bewusstsein der Mitverantwortung und der gegenseitigen Achtung. 

Begleite uns, damit wir die Herausforderungen unserer Zeit annehmen und bewältigen können.
Bewahre uns in der Einheit und schenke uns deinen Frieden.

Darum bitten wir und voll Vertrauen loben wir dich heute und allezeit.
Amen.

Neuer Bischof
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Gemeinsame Mitteilungen

MITEINANDER.   ESSEN.   REDEN.   LEBEN.

Unter diesem Motto findet vom 16. – 25. Februar 2025  die 
3.  ÖKUMENISCHE  VESPERKIRCHE

im katholischen Gemeindehaus Marienheim in Ebingen statt.
Nach den Erfolgen der 1. und 2. ökumenischen Vesperkirchen 2023 und 2024 hat sich die Steuer-
gruppe bereits wieder getroffen, um die Planungen für 2025 in Angriff zu nehmen. Zur Steuergruppe 
gehören katholische und evangelische Kirche, Caritas und Diakonie.
Die Vesperkirche soll die Möglichkeit der Begegnung von Menschen bieten, die im Alltag oft keiner-
lei Berührungspunkte haben. Menschen mit kleinem Geldbeutel, ältere oder einsame Menschen, 
Familien, Neuzugezogene, aber auch alle, die dieses wertvolle Projekt unterstützen wollen – sie alle 
sind herzlich eingeladen! 
Es wartet eine offene Tür, ein warmer Saal mit gastfreundlicher Atmosphäre, ein offenes Ohr und ein 
freundliches Wort, sowie ein warmes Mittagessen, Kaffee und Kuchen.
Um die 3. ökumenische Vesperkirche in Ebingen wieder durchführen zu können, brauchen wir per-
sonelle und finanzielle Unterstützung. Ohne die vielen helfenden Hände und die Spenden wäre eine 
Durchführung nicht möglich!
Ein Infoabend für die ehrenamtlichen Helfer mit der Möglichkeit der Anmeldung findet am Dienstag, 
21. Januar 2025 um 19.30 Uhr im Marienheim statt. 
Nach diesem Infoabend ist auch eine Anmeldung über das Pfarramt St. Josef möglich.
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Roßberg Freizeitverein e.V.
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Wenn Sie Anfang Dezember den neuen Im Blick zur Hand haben, dann ist auf dem Roßberg das 
Jahr schon zu Ende. Die letzte Öffnung ist am Sonntag, 1. Dezember und 1. Advent. Da steigt noch-
mal ein herbstlicher Höhepunkt: Das Tierpfleger-Wochenende. Und bei adventlicher Dekoration, 
vielfältigen Angeboten zum Advent und letztem Mittagstisch nehmen unsere Gäste Abschied vom 
Roßbergjahr. Die Winterruhe setzt ein. 
Und nächstes Jahr geht es dann weiter am Wochenende 1. und 2. März. 
Wie immer bot der November zwei Höhepunkte, das Kirbe-Fest mit Rüben schnitzen und das St. 
Martinsfest. Das Rüben-schnitzen war mit schönem Herbstwetter, seinen kulinarischen Angebo-
ten, hoher Besucherzahl und klassischen Schnitzerfolgen und mit unseren engagierten Roßberg-
Helfern ein nicht steigerungsfähiges Ereignis. Unsere Mitarbeiterin Angelika Gimple meldete: „Ein 
herzliches Dankeschön an alle Helfer! Wir haben wieder alles gegeben, und es war wieder ein mega 
Event, und ich glaube, alle Besucher waren happy!“  Und unser Vorsitzender Detlef Epple rief aus: 
„Das war wieder einmal das Wesen des Roßbergs!“ Denkt bitte auch daran: Über den ganzen Win-
ter, ob bei Schnee oder Tau, bei Frost oder Hitze werden täglich, auch an den Festtagen, die Tiere 
von unserer Helfergruppe gepflegt und versorgt – alles ehrenamtlich. Dank im Voraus!
Wir gehen den Adventstagen entgegen, dem Weihnachtsfest und dem Neuen Jahr – eine Zeit, in 
der uns in besonderer Weise bewusst wird, dass Gott uns nahe ist in guten und in bösen Zeiten. 
Und ich grüße Sie mit dem Vers von Dietrich Bonhoeffer:

„Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“

                   
               Peter Berner

Die treuen Tierpfleger kümmern sich jahraus - 
jahrein liebevoll um die Tiere.



Sternsinger-Aktionen
Die Aktion Dreikönigssingen 2025 steht unter dem Motto
„Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“.
Bei dieser Aktion nehmen wir euch gleich in zwei Regionen mit:

In der Turkana im Norden Kenias haben Kinder kaum Zugang zu Schulen oder medizinischer Ver-
sorgung. Wetterextreme sorgen dafür, dass der Teller häufig leer bleibt. Unsere Partnerorganisati-
on macht sich für die Kinderrechte auf Gesundheit, Ernährung und Bildung stark und betreibt u.a. 
Schulen.

In Kolumbien seht ihr, wie sich unser Sternsinger-Projektpartner für die Rechte von Kindern auf 
Schutz, Bildung und Mitbestimmung einsetzt. Denn viel zu oft müssen Kinder hier Gewalt und Ver-
nachlässigung erleben. Programme zur Friedenserziehung und Partizipation, aber auch konkrete 
Therapien stärken Kinder wieder.

Infos für Ebingen und Bitz
07.12.2024 15:30 Uhr Erstes Sternsingertreffen im Marienheim mit Film und Infos  - 17:15 Uhr (Ge 
          plantes Ende)
          Im Anschluss sind alle zur Adventsbegegnung der Kirchengemeinde eingeladen.
          Um 17:30 Uhr ist Gottesdienst in St. Josef mit anschließender Begegnung auf dem
          Kirchplatz. Bei Musik, Punsch und Wurst vom Grill freuen wir uns auf gute Gespräche  
          und den Besuch des Nikolaus!
28.12.2024 10:00 Uhr Sternsingertreffen Marienheim - 12:00 Uhr (Geplantes Ende)
29.12.2024 10:30 Uhr Sternsingeraussendung St. Josef Kirche
02.01.2025 13:30 Uhr Einkleidung im Marienheim und Besuch von Haus zu Haus
03.01.2025 13:30 Uhr Einkleidung im Marienheim Besuch von Haus zu Haus
06.01.2025 10:30 Uhr Hl. Messe am Dreikönigstag Heilig Kreuz Kirche anschließend Gemeindefest 
mit Brunch

Infos für Lautlingen
Alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die am 2. und 3. Januar 2025 an der Sternsinger-Aktion 
in Lautlingen teilnehmen möchten sind am Freitag, den 13.12.2024 um 14 Uhr ins Pfarrhausstüble 
zu einem kleinen Film mit Info eingeladen.
Ausgesendet werden die Sternsinger im Gottesdienst am Sonntag, den 29. Dezember.

Infos für Laufen
Das erste Sternsingertreffen in Laufen findet am Samstag, 14.12.2024 um 13 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus, unterer Eingang, statt. 
Bei Interesse zum Mitmachen kann man sich an Frau Alber, Telefon: 07435/919920 wenden. 
Gottesdienst am 6.1. um 9 Uhr, danach laufen die Sternsinger durch den Ort und bringen den Segen 
in die Häuser

Infos für Margrethausen
Die Sternsinger laufen am 4. Januar im Unterdorf und am 5. Januar durch das Oberdorf. Jeweils 
von 13 Uhr bis ca. 17.30 Uhr.

Infos für Burgfelden
Die Sternsinger treffen sich am 6. Januar 2025 um 13 Uhr bei Birgit Reinauer und gehen anschlie-
ßend von Haus zu Haus. Zum Abschluss gibt es ein Essen für die Kinder. 

Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre
Unterstützung für die oben genannten
Kinderhilfsprojekte.
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Aus der Pfarrei St. Josef
Rorate Frühmessen bei Kerzenschein
Am Mittwoch, 4.12. sowie am 11.12. laden wir herzlich ein zu den Rorate Messen 
um 6.30 Uhr in die St. Josefskirche und im Anschluss daran zum gemeinsamen 
Frühstück ins Marienheim. An diesen Tagen entfällt die Abendmesse.

Adventsbegegnung am Samstag, 7.12.2024
Am Vorabend des 2. Advent laden wir wieder ganz herzlich zu unserer 
Adventsbegegnung nach St. Josef ein.
Um 17.30 Uhr beginnen wir mit einer Vorabendmesse, anschließend ist 
adventliche Begegnung am wärmenden Feuer auf dem Vorplatz von St. 
Josef. 
Wir erwarten den Besuch vom Hl. Bischof Nikolaus, der die Kinder wieder 
beschenken wird. Es werden Grillwürste, Waffeln, Glühwein und Punsch 
angeboten.
Die ganze Seelsorgeeinheit ist herzlich eingeladen!

Geistliche Abendmusik 
Am 8. Dezember, findet um 17 Uhr in der Sankt Josefskirche eine Geistliche Abendmusik zum 2. 
Advent statt. Hierfür konnte als Solistin die Harfenistin Agnes Märker aus Nagold gewonnen wer-
den. Begleitet wird sie von Kirchenmusiker Hans-Peter Merz an der Orgel.
Agnes Märker war schon des Öfteren zu Gast in Albstadt. Bereits mit sieben 
Jahren begann sie ihre musikalische Ausbildung auf der Konzertharfe in Mün-
chen bei Prof. Ursula Lentrodt. Sie studierte an der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst in Stuttgart. Durch zahlreiche Solo- und Orchesterkonzer-
te sammelte sie reichlich Erfahrung und trat u.a. beim ZDF und dem SWR auf. 
Zusammen mit Hans-Peter Merz musiziert sie ein dreisätziges Harfenkonzert 
von Dittersdorf. Der österreichische Komponist und Geigenvirtuose schrieb 
dieses Werk ursprünglich für Cembalo und Orchester, welches extra für die-
sen Anlass für Harfe und Orgel arrangiert wurde. Seine Musik zeichnet sich 
vor allem durch großen Melodiereichtum aus. 
Von dem britischen Komponisten und Dirigenten John Rutter interpretieren die beiden Künstler drei 
Sätze aus der Lyrischen Suite für Harfe und Orgel, welches im Original für Harfe und Orchester 
komponiert wurde. Das Werk besticht durch große dynamische Gegensätze und unterschiedliche 
Charaktere. 
Zwischen den Harfenstücken spielt Hans-Peter Merz eine pfiffige Orgelbearbeitung über das Ad-
ventslied „Es kommt ein Schiff geladen“ von Chilla sowie ein interessantes Arrangement über das 
beliebte Lied „Tochter Zion, freue dich“. Liturgische Elemente und ein gemeinsam gesungenes Lied 
runden das Kirchenkonzert ab.

Seniorennachmittage im Marienheim
Am Mittwoch, 18.12. laden wir alle Seniorinnen und Senioren herzlich zum Senioren-
nachmittag ins Marienheim ein. 
Wir beginnen mit der Bußfeier um 14 Uhr im Marienheim-Saal und können dort im An-
schluss bei Kaffee und Gebäck den besinnlichen adventlichen Nachmittag genießen. 

Auch im Neuen Jahr 2025 lädt das Seniorenteam von St. Josef schon heute zu Kaffee und Gebäck 
zu folgenden Terminen ins Marienheim ein:
Am Mittwoch, 15. Januar gibt’s einen fröhlichen Nachmittag mit Rätseln und Spielen.
Am Mittwoch, 12. Februar laden wir zum lustigen Nachmittag mit musikalischer Unterhaltung durch 
Martin Wäschle ein.
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Seniorenmittag im Marienheim
„Liebe sei Tat“
Diesen Leitspruch von St. Vinzenz von Paul sichtbar aufnehmen zu dürfen, vermittelten schon die 
liebevoll herbstlich eingedeckten Tische für den Seniorenmittag am 23.10. – ein Gruß zum Ernte-
dank von Gisela Schobel und ihrem Team! „Wir müssen die Menschen froh machen!“ - sagte auch 
die Hl. Elisabeth vonThüringen, deren Namenstag wir am 19.11. feiern.“ - Mir fällt dabei ein Lehrsatz 
aus dem Firmunterricht ein: „Die Gaben des Heiligen Geistes sind unterschiedlich verteilt. Doch 
jeder Mensch hat von dieser Gnadengabe so viel erhalten, dass er Gutes vollbringen kann!“ Wenn 
man Diakon Michael Weimer erlebt, wie er mittels seines Diavortrags die umfangreichen Projekte 
der Vinzentinischen Ersthelfer vorstellt, spürt man diese „Begeisterung“, ich kann's nicht anders 
sagen, diese Gnadengabe des Heiligen Geistes. Menschen für etwas begeistern zu können, ihnen 
Freude zu machen,sie zu trösten, hilfreich zur Seite zu stehen, sie aus der Einsamkeit herauszu-
holen, sie zu pflegen, sie zu besuchen (Kooperationen in Seniorenheimen), gemeinsam zu singen, 
zu beten, auch in Gebetspatenschaften, Gottesdienste zu feiern, gemeinsam zu essen – nur um 
einiges aufzuzählen – gehören dazu, Liebe zur Tat werden zu lassen. Erwähnen möchte ich aber 
auch die Projekte, die den jungen Menschen zugute kommen: Schulprojekte,Vinz-Unterricht in der 
Schule, Jugendarbeit im Bauwagen, gemeinsames Schaffen an neuen Projekten mit über 60 Ju-
gendlichen, dabei Zusammenhalt und Rücksicht zu erlernen und zu erleben - es ist so wertvoll! 
Wirklich nur einen Teil der „Liebestaten“ nannte ich hier. 
Diakon Michael Weimer stellte uns abschließend noch „seine neue Freundin“ vor: Eine ganz Hüb-
sche, eine Drehorgel. Die Senioren hatten ihren Spaß daran, die Lieder zu erraten, die Diakon 
Weimer ihr entlockte. Nach dem Ständchen für die Geburtstagskinder und noch einigen gemeinsam 
gesungenen Liedern endete ein sehr informativer und schöner Seniorenmittag.
Als Schlusswort gab Diakon Weimer allen mit auf den Weg: „Ermutigen wir uns gegenseitig, mehr 
durch unser Beispiel zu geben als durch Worte.“
Bleibt alle „begeistert“, gesegnet und behütet - bis zum nächsten mal am 20. November mit dem 
Salonorchester!
             Bärbel Bertrand 

Aus der Pfarrei St. Josef
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Am Mittwoch, 19. März wird uns Susi Hofele unter dem Motto „Fit in den Frühling“ anleiten Leib und 
Seele in Schwung zu bringen. 
Hier noch die weiteren Seniorenmittag-Termine vor den Ferien: 16.4. / 21.5. / 18.6. / 16.7. 



Aus der Pfarrei St. Josef

Kirchenchor Hl. Kreuz - St. Josef

Festliches Kirchen-Konzert
Am Sonntag, 5. Januar 2025 findet um 17 Uhr in der Sankt Josefskirche ein festliches Konzert zur 
Weihnachtszeit statt. Ausführende sind Lisa und Patricia Nell, Gesang, Thomas Nell, Trompete und 
Hans-Peter Merz, Orgel.
Lisa Nell sang bereits in jungen Jahren bei Kindermusical-Produktionen mit und hatte später Unter-
richt bei verschiedenen Gesangslehrern. Sie wirkt als Sängerin bei Big Bands, Chören und Voka-
lensembles mit, u.a. dem Landesgospelchor Baden-Württemberg.
Patricia Nell machte eine Ausbildung an der Berufsfachschule in Krumbach in den Fachrichtungen 
Klassik und Rock/Pop/Jazz. Kürzlich hat sie ihr Studium in klassischem Gesang und Musikpäda-
gogik an der Wiesbadener Musikakademie abgeschlossen. Zuletzt spielte sie dort die Rolle der 
„Gräfin“ in Mozarts „Le Nozze de Figaro“.
Thomas Nell ist professioneller Trompeter mit Erfahrung in vielen Stilrichtungen durch langjährige 
Arbeit in verschiedenen Sinfonie- und Blasorchestern, Theatern, Tonstudios, Radio/TV, Blechbläse-
rensembles und zahlreichen Solokonzerten. Darüber hinaus ist er seit über 25 Jahren Blasorches-
terdirigent und Instrumentallehrer.
Gemeinsam mit Hans-Peter Merz musizieren sie ein vielseitiges Programm, von barocken Stücken 
über Klassik bis hin zu Musical- und Poplieder. Auch weihnachtliche Lieder werden zu hören sein. 
Zwischen den Stücken erklingt festliche Orgelmusik. Hans-Peter Merz interpretiert eine Fantasie 
über „Adeste fideles“ des französischen Romantikers Jules Grison. Vom englischen Organisten und 
Komponisten Martin Setchell musiziert er eine Toccata über das Lied „Joy to the World“. Weihnacht-
liche Texte und Impulse ergänzen das Programm.

„Ein rauschendes Fest ...“ 
...versprach Herr Pfarrer Stier zum Ende der Ära Wolfgang Raichle als Chorleiter des Kirchenchores 
Heilig-Kreuz/Sankt-Josef. Bevor am 23. Juli das Event im schön dekorierten Saal begann, feier-
ten wir, dankbar für all die gemeinsamen Jahre, Gottesdienst. Am Ende erfreute Brigitta Falke mit 
einem selbstverfassten Gedicht, in welchem sie viele Erinnerungen beleuchtete. Dafür durfte sie 
einen kräftigen Applaus entgegennehmen. Für den Kirchengemeinderat überreichte die gewählte 
Vorsitzende Martina Behrens-Reinke dem scheidenden Dirigenten mit herzlichen Dankesworten für 
seinen unermüdlichen Einsatz bei den vielen Gottesdiensten im Laufe der vergangenen 49 Jahre 
einen schönen Sommerblumenstrauß.
Im Saal ließ dann der Chor ein vom Organisten und künftigen Chorleiter Hans-Peter Merz verfass-
tes Lied erklingen, worin die bestimmten Charakterzüge des Geehrten mit einem Augenzwinkern 
aufs Korn genommen wurde. Der Vorstand des Chores, Hans-Dittmar Hagg, überreichte das Ab-
schiedsgeschenk, ein Fotobuch und ein Verzehrgutschein, mit dem Dank aller Sängerinnen und 
Sänger. Nun lockte das gut bestückte Buffet zum gemeinsamen Schmaus. 
Viele ehemaligen Chormitglieder folgten der Einladung und alle freuten sich über das Wiedersehen. 
Köstlich komisch und ziemlich spitzbübisch bereicherte Claude Bosch das Festprogramm. Das war 
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Kirchenchor Hl. Kreuz - St. Josef
mal wieder echt C.B. mit ihrem erhobenen Zeigefinger. Ja, es gab viel zu erzählen und man erin-
nerte sich an schöne Erlebnisse bei Ausflügen und Abendwanderungen, bei Festle im Saal, ob mit 
Fasnetsküchle, Zwiebelkuchen oder Weihnachtsbrötle, auch an die oft gefeierten Geburtstage.
Schließlich nahm auch der "Ruheständler" sein Chortagebuch in die Hände und trug daraus allerlei 
bemerkenswerte Gedanken vor, die er in seinem Büchle festgehalten hatte - ernste Worte, Dan-
kesworte und, wie schön, was haben wir doch alles geschafft - zur Ehre Gottes und zur Freude der 
Gottesdienstbesucher.
Bei manchen, so auch bei der Berichterstatterin, kam da schon auch etwas Wehmut auf. Jedoch, 
was kennen wir aus der Bibel? „Ein jegliches hat seine Zeit!“
Dem neuaufgestellten Kirchenchor mit seinem Leiter Hans-Peter Merz sei eine fröhliche und erfolg-
reiche Chorarbeit beschieden.
              Bärbel Bertrand

Letzter Auftritt des bisherigen Chores in der Heilig-Kreuz-Kirche 
unter Leitung von Wolfgang Raichle am 23.6.2024

Kooperation der Kirchenchöre Ebingen und Tailfingen
Da die Stelle eines katholischen Kirchenmusikers in Tailfingen derzeit vakant ist, proben die kath. 
Kirchenchöre Heilig-Kreuz/Sankt Josef Ebingen und Tailfingen seit 10. September unter der Leitung 
von Hans-Peter Merz gemeinsam. Geprobt wird immer dienstags von 20 Uhr bis 21.30 Uhr im mo-
natlichen Wechsel in Ebingen und Tailfingen. Im Dezember finden die Proben im Gemeindesaal von 
Sankt Elisabeth in Tailfingen statt und im Januar 2025 (1. Probe am 7.1.) im Gemeindesaal Heilig-
Kreuz in Ebingen.

Über neue Sängerinnen und Sänger würden sich die Chöre sehr freuen. 
Herzliche Einladung an alle zum unverbindlichen Besuch einer Chorprobe. 

Zu folgenden Terminen gestaltet der Chor die Gottesdienste mit:
Sonntag, 1.12. um 9.15 Uhr St. Elisabeth, Tailfingen

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12. um 10.30 Uhr St. Josef Ebingen
Sonntag, 26.1.25 um 10.30 Uhr St. Josef Ebingen
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Aus der Pfarrei Heilig Kreuz

Die Donauschwaben Albstadt sind neue regelmäßige Gäste im Heilig-Kreuz-
Saal
Der Verband der Donauschwaben Albstadt wird zukünftig ein regelmäßiger Nutzer des Heilig-Kreuz-
Saals sein und dabei auch zum Gemeindeleben beitragen. Denn nahezu alle Veranstaltungen sind 
auch für die Gemeindemitglieder und darüber hinaus offen. So werden je nach Absprache mit den 
anderen Nutzern des Heilig-Kreuz-Saals ein oder zwei Termine monatlich im Kalender stehen. Das 
umfasst unter anderem ein preiswertes Mittagessen an einem Sonntag mit anschließenden fröh-
lichen Singen und Tanz oder allgemeine Tanztee-Veranstaltungen und Kulturveranstaltungen mit 
Trachtengruppen und Aufführungen. 
Viele Donauschwaben und andere Flüchtlinge und Vertriebene haben früher in der Ebinger Ost-
Stadt gewohnt. Teilweise ist das heute noch so und zum großen Teil leben auch noch Nachkommen 
der Vertriebenen hier. Viele Vertriebene haben in Heilig-Kreuz geheiratet oder wurden hier getauft. 
Die Donauschwaben waren ein deutscher Volksstamm, der vor über 300 Jahren durch das Habs-
burger Kaiserhaus in die pannonische Tiefebene angesiedelt wurde, die heute in Serbien, Kroatien, 
Ungarn und Rumänien liegt. Die Siedler stammten zum größten Teil aus der Pfalz, Elsass-Lothrin-
gen, Baden, Schwaben und dem Bayerischen Raum. Der Zweite Weltkrieg zwang die meisten der 
Donauschwaben aufgrund ihrer Herkunft zur Flucht vor der Roten Armee und den Partisanen Jugo-
slawiens. In Ebingen fanden viele von ihnen ein neues Zuhause. Die Nachkommen, die mittlerweile 
in zweiter und dritter Generation hier leben, sind mittlerweile „Älbler“ durch und durch. Manche von 
ihnen halten jedoch die Erinnerung und vor allem die Traditionen und Bräuche der alten Heimat der 
Vorfahren aufrecht. Vieles hat auch in hiesige Traditionen Einzug genommen. Sehr viele Menschen, 
die keine donauschwäbischen Wurzeln haben, unterstützen dabei die Nachkommen in ihrem Tun. 
Denn die Kultur, die Bräuche und das gesellige Beisammensein haben zum Teil Wurzeln in der 
südwestdeutschen Ur-Heimat. Viele dieser Bräuche gibt es hier gar nicht mehr und wurden durch 
die Donauschwaben - natürlich mit leichten Veränderungen im Laufe der 300 Jahre -  wieder mit-
gebracht.
Die Donauschwaben und ihre Helfergruppe wünschen sich zum Gemeindeleben in Heilig-Kreuz po-
sitiv beitragen zu können. Die Termine werden rechtzeitig veröffentlicht. Die Heilig-Kreuz-Gemeinde 
und alle Freunde und Bekannte sind eingeladen, gemeinsam mit den Donauschwaben zu Essen, 
Feiern und Kultur zu leben.

Das Foto mit Herrn Pfarrer Uwe Stier entstand 2023 beim 
Kirchweihfest der Donauschwaben in der Pfarrkirche 
St. Johannes Baptist in Lautlingen

Alle Interessierten sind eingeladen am 
31. Dezember zur gemütlichen und un-
terhaltsamen Silvesterfeier mit den Do-
nauschwaben in den Heilig-Kreuz-Saal. 
Beginn ist um 20 Uhr. Für musikalische 
Unterhaltung mit Tanz und einem Büfett 
wird ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben.

Gemeindefeier am Dreikönigstag in Heilig-Kreuz
Wieder einmal möchten wir den Dreikönigstag am Montag, den 6. Januar 2025 zu einem Tag der 
Begegnung machen. Die Heilige Messe mit den Sternsingern von Ebingen ist morgens um 
10.30 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche. Im Anschluss laden wir alle zum gemütlichen Beisammensein 
und zum 3. Brunch mit Essen und Trinken in den Gemeindesaal ein.
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Aus der Pfarrei Heilig Kreuz

„Nicht Kälte und Dunkelheit dürfen herrschen, sondern Mut und Zu-
versicht sind gefragt“, so Owen Nixon, Frontmann und Arrangeur 
einer der erfolgreichsten US-Gospelgruppen ‘The Gospel People‘ 
anlässlich der Präsentation der neuen Europatournee. Das rund 
zweistündige Programm erstreckt sich von Liedern aus dem tradi-
tionellen „Black Gospel“ aus Amerika über den von Jazz und Soul 
inspirierten Gospel bis hin zum aktuellen „Contemporary Gospel“ mit 
seinen Rock- und Pop- Elementen. Nähere Infos finden sich auf der 
Homepage: www.thegospelpeople.com 
Die Tournee startet am 13. Dezember 2024 und endet am 19. Januar 
2025 mit rund 30 Gastspielen in Deutschland, Österreich, Liechten-
stein und der Schweiz.

The Gospel People geben im Rahmen ihrer „Believe-Tour 2024/2025“ 
am Donnerstag, 16. Januar  um 19.30 Uhr ein Konzert in der Heilig-Kreuz-Kirche

Tickets gibt es bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter www.reservix.de

Gelungene Premiere
Am Samstag, den 19. Oktober 2024 feierte der Theaterverein im Saal 
von Heilig-Kreuz die Premiere seines diesjährigen Stückes „Immer die-
se Putzfrau“. Ein lustiges Stück, bei dem die Putzfrau Berta die Haus-
herrin Edwina an den Rand der Verzweiflung bringt. Sohn Romaaan und 
Bertas Mann Egon geben ihr dann noch den Rest. Ehemann August ist 
froh, wenn ihn alle in Ruhe lassen. Romaaan´s Freundin Gerlinde ist 
ein nicht sehr gern gesehener Gast bei Edwina. Erfüllt sie doch den von 
Edwina geforderten Standard bezüglich der Etikette keineswegs. 
Vielen herzlichen Dank den vielen Zuschauern bei unseren Aufführun-
gen im November und Dezember. Wir als Spieler haben es genossen, 
denn beim ein oder anderen haben wir in den Gesichtern gesehen, 

Theaterverein Laienspielbühne Heilig-Kreuz Albstadt-Ebingen e.V.

dass es in manchen Situationen auch dort zuhause so zuzugehen scheint. Das Wichtigste für uns 
war aber, dass ihr gelacht habt und ein paar fröhliche Stunden mit uns verbracht habt. Denn immer 
dran denken: 
   Lachen ist die beste Medizin! 
Für alle, denen es dieses Jahr nicht gereicht hat, unser Stück anzuschauen:
Letzte Gelegenheit: Samstag, den 18. Januar 2025 um 20 Uhr
in der Festhalle Margrethausen. 
Vorverkaufsstellen hierfür findet Ihr unter: www.theaterverein-albstadt.de
Hier nochmals der Dank an die Spieler, der Souffleuse, den Leuten hinter den Kulissen und der 
Vorstandschaft. Nur wenn alle zusammenhalten, werden wir noch lange Theaterstücke für Euch 
aufführen können. Und das wichtigste: Danke an Euch Zuschauer! Ihr seid das Salz an der Suppe, 
Ihr macht eine Live-Veranstaltung zu einem einzigartigen Erlebnis! 

Weihnachtsfeier
Am Samstag, den 21.12.2024 werden wir dieses Jahr unsere vereinsinterne Weihnachtsfeier mit 
unseren Mitgliedern feiern. Neben der Tombola, deren Erlös für den „Förderverein für krebskranke 
Kinder Tübingen e.V.“ gespendet wird, werden wir auch den Reinerlös der diesjährigen Saison an 
die Kirchengemeinde Heilig-Kreuz übergeben. Ein weiteres Highlight wird das Theaterstück unse-
res Nachwuchses sein. Die Proben laufen schon und den Kindern macht es einen riesigen Spaß. 
Natürlich darf der Besuch des Bischof Nikolaus nicht fehlen und langjährige Theaterspieler werden 
wieder geehrt. Eine besinnliche Weihnachtsgeschichte rundet den vorweihnachtlichen Abend ab. 
16



Aus der Pfarrei St. Hedwig

 Ausblick auf das Jubiläumsjahr 2025
Ausblickend für das Jahr 2025 gibt es für den Theaterverein folgende Highlights: 
• 60 Jahre Theaterverein Laienspielbühne Heilig-Kreuz Albstadt-Ebingen e. V. 
• Tanzabend zum Jubiläum am Samstag, den 28. Juni 2025 in der Festhalle Margrethausen mit 

„Geri, dem Klostertaler“ 
• mitwirken am Stadtfest zu „50 Jahre Stadt Albstadt“ 
• Jubiläums-Theater-Saison ab Oktober 2025 mit einem „Knaller-Theaterstück“, welches von den 

Zuschauern der Saison 2024 gewählt worden ist 

Damit Ihr auf dem Laufenden bleibt: www.theaterverein-albstadt.de 

Theaterverein Laienspielbühne Heilig-Kreuz Albstadt-Ebingen e.V.

Weiterhin sind die Gottesdienste in St. Hedwig:
am Sonntag um 10.30 Uhr,

am Dienstagmorgen um 9.30 Uhr und 
am Freitagabend um 18.30 Uhr.

Am Montag, Donnerstag, Freitag laden wir herzlich um 9.30 Uhr zum Rosenkranzgebet ein. 
Wir beten vor ausgesetztem Allerheiligsten, 
ganz besonders für den Frieden und für die Menschen, die darunter leiden müssen. 

Hauptpreise vom Hedwigsfest
Die Hauptpreise vom Hedwigsfest mit folgenden Los-Nummern können gegen die Vorlage des Ori-
ginalloses noch 
bis zum 13. Dezember 2024 im Pfarrbüro zu den üblichen Bürozeiten abgeholt werden: 
14; 54; 88; 170; 198; 207; 228; 239; 274; 278; 306; 307; 310; 325; 364; 429; 489; 520; 547; 576; 
584; 603; 654; 790; 857; 871; 889; 964

Familiengottesdienst mit allen Erstkommunionkindern der Seelsorgeeinheit
am Samstag 30. November um 18 Uhr in der St. Hedwigskirche, Ebingen 

Frühschichten in der Adventszeit 
am Freitag,   6. Dezember
      Freitag,  13. Dezember
      Freitag, 20. Dezember 
jeweils um 6 Uhr morgens, mit anschließendem Frühstück im Gemeindesaal von St. Hedwig.

Der Nikolaus kommt….. 
am Donnerstag, 5. Dezember und am Freitag 6. Dezember.
Wer ihn gerne für seine Kinder bestellen möchte, kann dies über das Pfarramt St. Hedwig T.: 07431-
71869 machen.

Am Samstag, 7. Dezember besucht der Nikolaus das Altenheim Augustenhilfe und erfreut dort mit 
einer kleinen Singgruppe alle Bewohner des Hauses. 

Meetpoint
Am Samstag, 7. Dezember laden wir alle Kinder und Jugendliche im Rahmen des Meetpoint zu 
einer Fackelwanderung ein. Beginn ist um 17 Uhr an der Hedwigskirche.
Unterwegs erwartet uns Bischof Nikolaus und dann kommen wir nach St. Hedwig zurück und wer-
den mit Glühwein, Kinderpunsch und einer Kleinigkeit zum Essen erwartet. Wenn Eltern und Ange-
hörige mitgehen wollen, sind sie auch herzlich willkommen.
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Aus der Pfarrei St. Hedwig

Kinderkirche
Am Sonntag, 8. Dezember um 10.30 Uhr ist wieder Kinderkirche in St. Hedwig

Ausflug zum Christkindlesmarkt nach Esslingen
Am Montag, 9. Dezember fahren wir ab 
13 Uhr auf den Christkindlesmarkt nach Esslingen. Anmeldungen mit näheren Informationen liegen 
am Schriftenstand in der Kirche aus.

Montag,16.Dezember „Treff am Hedwigsturm“
Wir beginnen um 14 Uhr mit dem Gottesdienst (Bußfeier), der von Martin Wäschle musikalisch um-
rahmt wird, danach  gibt es im Gemeindesaal Kaffee und Kuchen und eine besinnliche Adventsfeier 
mit vielen schönen Liedern. 

Heilig Abend
Krippenspiel am Heilig Abend, 24. Dezember um 16.30 Uhr in der St. Hedwigskirche, Ebingen

Montag,13. Januar 2025 - „Treff am Hedwigsturm“
Wir beginnen um 14 Uhr mit dem Gottesdienst, der von Martin Wäschle musikalisch umrahmt wird. 
Danach gibt es Kaffee und Kuchen, anschl. besuchen uns die Sternsinger von Heilig-Kreuz.

Klösterle-Verein

Sechs Wochen voller Erholung, Spaß und unvergessenen Momente in Klösterle
Insgesamt über 300 Teilnehmer durfte das Klösterle-Team während den Sommerferien im Alpenhof 
St. Martin begrüßen.  Los ging es mit der Freizeit für die Generation 60+.  Ausflüge führten die Teil-
nehmer unter anderem auf den Sonnenkopf und zum Zürser See. Mit Bergbahnen nach oben ge-
bracht, gab es nicht nur eine herrliche Aussicht, sondern auch Sonnenterassen, die zum Verweilen 
und Eis essen einluden und die Möglichkeit, kleinere oder größere Wanderungen zu unternehmen. 
Ein weiterer Ausflug führte die rüstigen Senioren an den Bodensee, auf dem eine Schifffahrt nach 
Meersburg gemacht wurde. Singen, Spielen und gesellige Stunden im Alpenhof rundeten die Wo-
che ab.

Familienzeit in den Bergen
Einiges los war im Alpenhof St. Martin auch, als zahlreiche Familien zur Familienfreizeit fuhren. 
Die Teilnehmer konnten jeden Tag bei einem Ausflug teilnehmen, oder auf eigene Faust etwas un-
ternehmen. So fuhren sie beispielsweise gemeinsam auf den Sonnenkopf, ins Ferwalltal, oder an 
den Lünersee. Das Helfer Team hat die Ausflüge so geplant, dass auch für die kleinen Gäste etwas 
Spannendes auf dem Weg oder am Ziel des Aus-
fluges zu finden war – sei es ein Spielplatz, Wich-
telstationen, oder ein schöner See.  Im Haus konn-
ten die Kinder bei tollen Angeboten wie Basteln, 
Spielen oder Vorlesestunden teilnehmen. Auch 
die Eltern kamen auf ihre Kosten. So gab es jeden 
Mittag Kaffee und Kuchen, einen Grillabend, eine 
Cocktailbar mit Musik und ein gemeinsamer Be-
such des Dorffestes in Klösterle. Pfarrer Clement, 
der gerade zur Vertretung in der Seelsorgeeinheit 
Ebingen tätig war, kam während der Freizeit zu Be-
such und feierte mit den Teilnehmern eine heilige 
Messe.  
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Kinder- und Jugendfreizeiten
Rund 70 Kinder sind gleich zu Beginn der Sommerferien nach Klösterle zur Kinderfreizeit gefahren, 
über 50 Kinder waren es bei der zweiwöchigen Freizeit, Ende der Sommerferien. Für die Kinder 
und Jugendlichen, die zwischen 8 und 17 Jahre alt waren, gab es viel zu erleben. Ein Ausflug führte 
nach Bregenz, wo die Kinder ein Eis am Bodensee genießen konnten, oder eine kühle Erfrischung 
im See bekamen. Die Fahrt auf den Sonnenkopf durfte nicht fehlen, auf dem zuerst gewandert und 
anschließend auf dem großen Spielplatz getobt wurde. Der Besuch des Freibades in Klösterle stand 
auch auf dem Programm und so manch einer konnte sein Können auf dem Sprungbrett zeigen, 
während die anderen Sandburgen bauten. Rund um den Alpenhof St. Martin wurde es den Kindern 
nicht langweilig, denn da wurde gebastelt, ein Fußballturnier gemacht, gespielt und gesungen, oder 
bei der Disco zu cooler Musik getanzt. Aktionen wie Staudamm bauen, der Besuch einer Fußball-
halle und ein Stadtbummel durch Bludenz, sowie die Wanderung zur Nanzygastalpe ließen die Tage 
in Klösterle wie im Flug vergehen. 
Zum festen Bestandteil des Tagesablaufs gehören in Klösterle auch die täglichen Impulse, die in 
der Kapelle oder der Grotte stattfinden und die Möglichkeit bieten, zur Ruhe zu finden und Gott zu 
begegnen.
Während den Freizeiten sorgt Diakon Vogler mit seinem Küchenteam dafür, dass die Teilnehmer 
kulinarisch gut versorgt sind. Der Klösterle-Verein ist dankbar, dass er immer wieder ehrenamtliche 
Helfer bekommt, um die vielen Wochen, in denen der Alpenhof geöffnet ist, bewältigen zu können. 
Die Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde St. Hedwig spielt hierbei eine wichtige Rolle, sind 
doch viele der Helfer, aber auch Freizeitteilnehmer ebenfalls Teil und Helfer des Gemeindelebens 
in Ebingen.
Rundum versorgt zu werden und eine Woche in der Klösterle-Gemeinschaft zu erleben, gefiel den 
Teilnehmern so sehr, dass beim Abschied die ein oder andere Träne floss als es hieß: 
wenn Freunde auseinander gehen, sie reichen sich die Hand
und sagen fest auf Wiedersehen, im Vorarlberg Land.

Klösterle-Verein
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1. Lautlinger Winterzauber 
Der 1. Lautlinger Winterzauber rund um die Kirche, Meditationsgarten und Schloss Stauffenberg ab 
dem 1. Dezember bis zum 5. Januar

Vinz – Herbergssuche 
Ab dem 1. Advent besteht wieder die Möglichkeit, dass die Mutter Gottes Statue zu Ihnen nach 
Hause kommt. Wer den Besuch möchte, kann sich im Pfarramt Lautlingen Tel. 07431 / 763869 oder 
Diakon Michael Weimer, Tel. 0178 / 1613565 melden.

Aus der Pfarrei St. Johannes der Täufer

Trauerangebote

Trauercafé
Das Trauercafé findet immer am letzten Mon-
tag im Monat von 15 Uhr bis 17 Uhr in der Vinz-
Pflegewerkstatt-Oase, Am Schloß 8 in 72459 
Albstadt-Lautlingen statt.
Das Trauercafé pausiert im Dezember. Weite-
re Termine zu denen Sie eingeladen sind zu 
kommen sind am:
Montag, den 27. Januar / 24. Februar / 31. 
März 2025
Leitung: Diakon Michael Weimer
Trauerbegleiterinnen: Cathrin Lindner, Sybille 
Fink, Victorina Vivas, Brigitte Mootz

Der aktuelle Herbst-Trauerkurs 2024/2025 ist 
bereits gestartet und endet im Februar. Weitere 
Trauerkurse sind in der Planung. Bei Interesse 
bitte bei Diakon Michael Weimer anfragen.

Kindertrauergruppe für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahre

Veranstalter: Ökumenische Hospizgruppe Balingen          
Leitung: Cathrin Lindner
Kontakt: Koordinatorin: Cathrin Lindner, Tel. 0152-25 72 48 97 oder  07433/ 90 12 68 4
  cl@hospiz-balingen.de oder über das Kontaktformular der Hospizgruppe Balingen
  http://hospizbalingen.de/kontakt/hospizgruppe-balingen/formular
Ort:  Vinz - Pflegewerkstatt - Oase, Am Schloß 8, 72459 Lautlingen

Dies ist ein gemeinsames Angebot von den Hospizgruppen im Zollernalbkreis:
• Hospizgruppe Albstadt, Hospizhandy: 0151-50415292, 
           Mail: hospizgruppe@sozialstationalbstadt.de
• Ökumenische Hospizgruppe Balingen, Hospizhandy: 0151-41270727
           Mail: oekum-hospizgruppe-balingen@web.de
• Hospizgemeinschaft Hechingen und Umgebung, Hospizhandy: 0159-04693741

Alle Angebote sind in der Vinz-Pflegewerkstatt-Oase, Am Schloß 8 in Albstadt-Lautlingen und für 
Sie kostenlos. Anmeldungen zu allen Angeboten  bei Diakon Michael Weimer:
   Tel. 07431/763869 oder Mail: Michael.Weimer@drs.de
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Aus der Pfarrei St. Johannes der Täufer
Alle Heilige Messen am Dienstagabend
im Monat Dezember werden wieder im Kerzen-
schein stattfinden.

Familiengottesdienst mit Krippenspiel in 
Lautlingen
Am Heiligabend, den 24.12.2024 um 16 Uhr wer-
den die Erstkommunionkinder in Lautlingen im Got-
tesdienst das Krippenspiel aufführen. 

Weihnachtsgottesdienste mit
den Kirchensingern
Am 1. Weihnachtsfeiertag, den 25.12.2024 ge-
stalten die Lautlinger Kirchensinger den Gottes-
dienst in Lautlingen mit.

Ebenso werden die Kirchensinger am 2. Weih-
nachtsfeiertag, den 26.12.2024 den Gottesdienst 
in St. Gallus/Laufen musikalisch umrahmen.

Jahresschluss
An Silvester, 31.12. ist um 16.30 Uhr eine Heilige 
Messe zum Jahresschluss.

Dreikönig
Am Montag, den 6. Januar 2025 lädt die Kirchengemeinde zu einem besonderen Gottesdienst mit 
den Sternsingern und der Musikkapelle Frohsinn. Traditionell gedenkt die Musikkapelle Frohsinn 
am Dreikönigstag ihrer verstorbenen und gefallenen Mitglieder.

Impressionen der Hubertusmesse in St. Johannes der Täufer
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Die Hubertusmesse fand am Samstag, den 9.11. statt und wurde von Pfarrer Stier und Diakon Wei-
mer zelebriert. Die Parforcehornbläser der Jagdhornbläsergruppe Balingen unter der Leitung 
von Karl-Heinz Wößner gestaltenten die Heilige Messe musikalisch. Unterstützt wurden sie von den 
befreundeten Jagdhornbläsern des Wildgeheges Meßstetten. Die sehr schöne Dekoration in 
der Kirche und auf dem Kirchenvorplatz wurde ebenfalls von der Jägervereinigung übernommen.



Vinz - Stärkungs- und Fortbewegungs-
hilfsmittel
Sei es durch Krankheit, Unfall oder Alter immer 
wieder kommt es vor, dass man von Heute auf 
Morgen sich nicht mehr selbst, ohne Begleitung, 
ohne festen Halt fortbewegen kann.
Bis die Genehmigung für einen Rollstuhl, Rolla-
tor, Nachtstuhl, usw. durch den ganzen Verwal-
tungsapparat gegangen ist, verstreichen Tage, 
wenn nicht sogar Wochen. Für diese Zeit haben 
wir 2 Rollstühle, 1 Elektrischen Rollstuhl, 4 Rolla-
toren, 1 Nachtstuhl, 2 elektrische Fernsehsessel, 
angeschafft, diese wir jederzeit kostenlos für die 
Übergangszeit von der einen auf die andere Mi-
nute ausleihen. Sollten Sie Bedarf haben, scheu-
en Sie sich nicht uns zu kontaktieren. 

Vinz-Nikolaus
Wer den Besuch vom Bischof Nikolaus am 5. oder 6. Dezember für seine Kinder
möchte, darf sich gerne im Pfarramt unter StJohannes.Lautlingen@drs.de oder bei Diakon Michael 
Weimer unter Michael.Weimer@drs.de, 0178 1613565 bis 2. Dezember melden.

Der Vinz-Nikolaus besucht Sie gerne. 

Vinz - Bewegung „Fit mit Susi“
Die Termine sind jeweils donnerstags am
12. Dezember 2024 / 9. und 23. Januar 2025 / 6. und 20. Februar 2025 / 13. und 27. März 2025
Vinz-Bewegung startet immer um 10.30 Uhr im Schwesternhaus in Lautlingen und endet ca. 13 Uhr 
nach dem gemeinsamen Mittagessen.

Vinz - Spielnachmittag mit Brigitte
Alle die gerne Gesellschaftsspiele, Kartenspiele, usw. mit anderen spielen möchten, sind herzlich in 
die Vinz-Pflegewerkstatt -Oase, Am Schloß 8, 72459 Albstadt-Lautlingen eingeladen. 
Infos: Brigitte Maier 07431/72925 oder Pfarramt Lautlingen, Tel. 07431 / 73532 

Die Spielenachmittag sind jeweils von 14 Uhr bis 17 Uhr an folgenden Terminen:
04.12.2024

08.01., 12.02., 12.03. und 09.04.2025

Vinz Drehorgel
Als neues Vinz-Projekt haben die Vinzentinischen Ersthelfer Albstadt eine Vinz 
Drehorgel vom Drehorgelbauer Raffin aus Überlingen erworben. Diese Vinz Drehorgel soll den Be-
wohnern der Senioren- und Pflegeeinrichtungen Freude und Unterhaltung bringen. Aber auch auf 
den Straßen soll die Orgel zur Bekanntmachung und Werbung aktueller Vinz-Projekte eingesetzt 
werden, bei den sich alle Generationen beteiligen können. 

Vinzentinische Ersthelfer Albstadt

Vinz Bastel- und Handarbeiten
Viele fleißige Hände der Vinzentinischen Ersthelfer haben sehr schönes 
Selbstgemachtes gezaubert. Die Hand- und Bastelarbeiten sind über das 
Pfarramt Lautlingen zu erwerben. Seien es die selbstgestrickten Socken 
und Kinderpullover, die Lavendelsäckchen, der ausgesägte Elch, die weih-
nachtlichen Geschenksäckle oder der selbstgenähte Wichtel. Greifen Sie 
bei diesen besondern Produkten zu und machen sich selbst oder jemand 
anderem eine Freude damit.
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Aus der Pfarrei St. Margareta

Rorate in Margrethausen
An den Freitagen, 6. / 13. und 20. Dezember jeweils um 6 Uhr finden 
Frühmessen im Kerzenschein in der Kirche St. Margareta statt.

Eine Abendrorate gibt es am Mittwoch, den 11. Dezember um 19 Uhr in 
der Nikolauskirche in Pfeffingen.

Einladung 
ZZuu  uunnsseerreerr  KKiinnddeerr  RRoorraattee  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee    

SStt..  MMaarrggaarreettaa  iinn  MMaarrggrreetthhaauusseenn..  
 

  

WWiirr  mmööcchhtteenn  DDiicchh  hheerrzzlliicchh  zzuu  uunnsseerreerr    

wweeiihhnnaacchhttlliicchheenn  KKiinnddeerrkkiirrcchhee    

iimm  KKeerrzzeennsscchheeiinn  eeiinnllaaddeenn..  

  

AAmm  1133..1122..22002244  

VVoonn  1177..0000  UUhhrr  bbiiss  1177..3300  UUhhrr..    

WWiirr  ssiinnggeenn  WWeeiihhnnaacchhttlliicchhee  LLiieeddeerr      

uunndd  hhöörreenn  eeiinnee  GGeesscchhiicchhttee..  

  

IImm  AAnnsscchhlluussss  llaaddeenn  wwiirr  DDiicchh  zzuumm  ggeemmüüttlliicchheenn  BBeeiissaammmmeennsseeiinn  
iinnss  FFooyyeerr  zzuu  nneetttteenn  GGeesspprrääcchheenn,,  PPuunnsscchh  uunndd  GGeebbääcckk  eeiinn..  
  

  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  DDiicchh  

SSaarraahh  MMaayyeerr  uunndd  

EEvvaa  --MMaarriiaa  DDiittttffuurrtthh  

Bild: Andreas Eckhardt
In: Pfarrbriefservice.de

Krippenspiel an Heilig Abend 

So schlecht ist der Laden Kirche gar nicht,
wie man so oft sagt!
Doch er könnte noch besser laufen, dazu brauchen wir aber dringend Verstärkung. Du könntest da 
vielleicht mithelfen!?
Unser Team in der Kirchengemeinde St. Margareta hat ganz schön viele Projekte am Laufen, leider 
aber zu wenige Helferinnen und Helfer.
Wir suchen
- Leute, die Spaß am Gestalten und der Pflege des Klostergartens haben 
- eine Person (oder zwei oder drei Personen), die sich um den Blumenschmuck in der Kirche küm-
mern
- Leserinnen oder Leser für den Lektorendienst
- Menschen mit ausgeprägter Liebe zur Literatur für die Mitarbeit in unserer Bücherei
- Kandidatinnen und Kandidaten für den Kirchengemeinderat.
Und ganz wichtig zu wissen: nein, es wird von Dir nicht erwartet, dass Du an allen Aktionen teil-
nimmst und alles besuchst, was wir in der Gemeinde anbieten. Du verpflichtest Dich zu gar nichts, 
wenn Du Dich beim Pfarramt StMargareta.Margrethausen@drs.de oder bei Bernd Kramer Telefon 
07431/73293 mal informierst. 
Wäre toll, wenn Du sagst:    Ich mache mit!       

Hallo Kinder,

wer hat Lust eine Krippe an Heilig Abend mit 
Leben zu füllen?
Egal wie alt ihr seid, dabei sein ist alles!
Zur Freude Eurer Eltern, Großeltern, dem Rest 
der Familie und Euren Freunden, können alle 
Heilig Abend einmal ganz anders erleben.

Meldet Euch bei uns:
Franzl Götz, Tel. 0176-30477399
Steffi Hack, Tel. 07431-5912588
Wir freuen uns auf Euch!

Eure Kirchengemeinde St. Margareta
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30. März 2025 
Wählen und entscheiden Sie mit!

Die Kirchengemeinderäte unserer Seelsorgeeinheit Ebingen-Lautlingen-Margrethausen und der 
Pastoralrat der kroatischen Gemeinde gestalten das Gemeindeleben aktiv mit. 
Gemeinsam mit unserem Pfarrer Uwe Stier leiten die Kirchengemeinderäte unsere jeweiligen Kir-
chengemeinden, der Pastoralrat mit Pfarrer Antunovic die kroatische Gemeinde. 
Unsere Kirchengemeinderäte und -rätinnen fassen die für die Erfüllung der Aufgaben der Kirchen-
gemeinden notwendigen Beschlüsse und sind für deren Umsetzung verantwortlich. Dabei ist es 
besonders wichtig, dass sie Anregungen, Wünsche und Anliegen der anderen Gemeindemitglieder 
einbringen, so dass sie berücksichtigt werden können. So sollen sie dazu beitragen, dass die Ge-
meindemitglieder zu einer Gemeinschaft zusammenwachsen, in der sich alle gut aufgenommen 
fühlen und ihre Bedürfnisse möglichst gedeckt werden können. Entsprechendes gilt selbstverständ-
lich auch für den Pastoralrat.
Kurzum: Kirchengemeinderat und Pastoralrat sorgen mit dafür, dass eine christliche Gemeinde le-
bendig ist, natürlich nicht, indem der Rat alles selber macht, aber Engagement fördert, Impulse 
setzt, Initiativen ergreift oder organisiert – vom Gemeindefest und Begegnungsmöglichkeiten über 
pastorale Themen bis zur Kirchensanierung
Unsere Kirchengemeinderäte und -rätinnen tragen eine große Verantwortung. Gleichzeitig haben 
sie aber die Möglichkeit, ihre Ideen für die Gemeinde einzubringen, viel zu bewegen und unsere 
lebendigen Kirchengemeinden mitzutragen und gut in die Zukunft zu führen.
Wenn Sie sich vorstellen können, für Ihren Kirchengemeinderat oder Pastoralrat zu kandidie-
ren, wenden Sie sich an die Ansprechpartner Ihrer Gemeinde.
Die Kirchengemeinderatswahl 2025 wird für alle Kirchengemeinden als allgemeine Briefwahl durch-
geführt.
Trotz allem stehen Ihnen
auch Wahllokale in jeder 
Kirchengemeinde offen. 
Die Öffnungszeiten und 
–orte werden jeweils noch 
bekannt gegeben.

Kirchengemeinderats- und Pastoralratswahl 2025

Aus der Pfarrei St. Margareta

Effata singt in den Gottesdiensten am 8. Dezember und am 1. Weihnachtsfeiertag 

Konzert mit Effata and friends 
Sonntag, 26. Januar 2025 
Beginn: 18 Uhr – Eintritt frei
Anschließend Bewirtung mit den Sternsinger  + Verkaufsstand der Sockenstricker

Kirchlich öffentliche Bücherei Margrethausen
In unserer Bücherei gibt es für jeden Lesegeschmack etwas. Romane und Krimis, Kinder- und Ju-
gendbücher, Sachbücher, Biographien etc. Machen Sie von dem kostenlosen Angebot Gebrauch.
           Wir freuen uns auf Sie! 
Im Dezember ist die Bücherei wie folgt geöffnet:
Montag, 2.12.   17-18 Uhr
Mittwoch, 4.12.    17.30 bis 19 Uhr bei Tee und Gebäck
Montag, 9.12. und 16.12. jeweils  17-18 Uhr
Mittwoch, 18.12.    17.30 - 19 Uhr
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Kinderseite

Bild: Knut Junker, www.bibelbild.de, In: Pfarrbriefservice.de



"Wir beraten Sie 
umfassend, kompetent und
natürlich kostenlos."

Telefon: 07431-72772, www.st-vinzenz-albstadt.de

Team der Sozialstation St. Vinzenz

Nachruf

Wir trauern um Elisabeth Hausch
Die Kirchengemeinde St. Josef nimmt mit traurigem und dankbarem Herzen 
Abschied von Elisabeth Hausch, die am 31. Oktober 2024 verstorben ist. 
Durch Ihren großen ehrenamtlichen Einsatz hat sie die Belange der Kirchen-
gemeinde jahrzehntelang mitgeprägt. Sie war insgesamt 29 Jahre Mitglied 
im Kirchengemeinderat und davon 16 Jahre bis 2015 die 2. Vorsitzende und 
über all die Jahre auch Lektorin in der St. Josefskirche.
Schon früh engagierte sie sich für die Äthiopienhilfe „Menschen für Men-
schen“ von Karl-Heinz Böhm und auch für die Partnerschaft mit der Gemein-
de Saint Joseph in Chambéry.
Bei der Aktion Aids und Kinder – Hilfe für Aids-Waisen in Südafrika - war sie die Initiatorin und Be-
gleiterin. Sie animierte zahlreiche Albstädter zu einer „caritativen Radtour“ (auf Hometrainern) von 
Ebingen ins südafrikanische Durban. Statt der geplanten 9000 wurden 17000 km zurückgelegt und 
dadurch kamen 36000 Euro an Spenden zusammen. 
Für ihr großes soziales Engagement zeichnete sie Bischof Gebhard Fürst 2016 mit der Martinus-
Medaille der Diözese Rottenburg-Stuttgart aus. Bischof Fürst betonte: Dass ihr Einsatz ein gelebtes 
Zeugnis von Glaube und Nächstenliebe sei – ein Spiegelbild des heiligen Martin von Tours in der 
heutigen Zeit. Dank ihres Einsatzes, seien mehr als 80000 Euro an Spenden nach Südafrika in die 
Partnergemeinde KwaZulu Natal geflossen.
Nach dem Tod von ihrem Mann Hellmut im Jahr 2022 lebte sie in Bayern in der Nähe einer ihrer 
beiden Töchter in einem Heim, wo Sie jetzt 84jährig verstorben ist.
Wir sagen Frau Elisabeth Hausch für ihren großen Einsatz und alle Dienste in der St. Josefsgemein-
de und darüber hinaus von ganzem Herzen Dankeschön und Vergelts Gott.
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Italienische Gemeinde
Pfarrbüro 
Frau Montinaro
Dienstag und Donnerstag 
16.30 bis 18.30 Uhr
Telefon: 0 74 32 / 8094930
cci.albstadt@drs.de

Rossberghaus - Telefon: 5 11 10

Telefonseelsorge - Telefon: 08 00 / 1 11 01 11

Psychologische Beratungsstelle für Eltern-, 
Jugend-, Ehe- und Lebensberatung
Träger: Evang. und Kath. Kirche
Bahnhofstraße 26
72458 Albstadt-Ebingen
Telefon: 0 74 31 / 13 41 80 
Fax: 0 74 31 / 1 34 18 10
kontakt@beratungsstelle-albstadt.de

Kirchenlädle
Sonnenstraße 43
72458 Albstadt-Ebingen
Öffnungszeiten:
Freitags von 10 bis 12 Uhr und
von 14.30 bis 18 Uhr
samstags von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 8 00 77 55
außerhalb der Öffnungszeiten
über Cafe Früholz, Telefon: 0 74 31 / 26 98

Hausmeister Heilig-Kreuz und Marienheim
Gerhard Timpf, Telefon: 01 51 / 11 63 28 14

Hausmeisterin St. Hedwig
Silvia Überall, Telefon: 01 51 / 26 39 41 73

Klösterle-Verein
Martin Wäschle
Telefon: 0 74 31 / 9  71 46 66
täglich von 15 bis 17 Uhr
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr

Tafelladen
0 74 31 / 9 35 39 22

Redaktionsteam ....... IM BLICK
StJohannes.Lautlingen@drs.de

Redaktionsschluss f. das nächste IM BLICK 
7. März 2025

Kirchenpflege/Verwaltungszentrum
Berthold Stroppel, August-Sauter-Straße 21
Telefon: 0 74 31 / 48 85
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag: 14 bis 16 Uhr
bstroppel@kvz.drs.de
Sparkasse Zollernalb,
IBAN: DE62 653 512 60 0062 411 644
BIC: SOLADES1BAL

Kindergarten St. Josef
Jennifer Walz 
August-Sauter-Straße 15
Telefon: 0 74 31 / 42 10
www.kiga-stjosef-albstadt.de
StJosef.Ebingen@kiga.drs.de

Kindergarten Heilig-Kreuz
Maria Bühler
Herderstraße 87
72458 Albstadt-Ebingen
Telefon:  0 74 31 / 34 68
HlKreuz.Ebingen@kiga.drs.de

Kath. Kindertageseinrichtung 
St. Michael
Tina Stengele
Am Schloss 5 
72459 Albstadt-Lautlingen 
Telefon:  0 74 31 / 7 46 47 
LeitungStMichael.Lautlingen@kiga.drs.de

Sozialstation St. Vinzenz
und Nachbarschaftshilfe
Marina Storm
Schalksburgstraße 130
Telefon: 0 74 31 / 7 27 72
info@st-vinzenz-albstadt.de
www.st-vinzenz-albstadt.de

Caritas-Zentrum Albstadt
Volker Reinauer
August-Sauter-Straße 21
Telefon: 0 74 31 / 95 73 20
täglich außer Mittwoch von 9 bis 12 Uhr
Mo./Di. 14 bis 16.30 und Do. 14  bis 18 Uhr

Ökumenische Hospizgruppe Albstadt
Telefon: 01 51 / 50 41 52 92

Trauerbegleitung
Michael Weimer, Telefon: 0 74 31 / 76 38 69

Ansprechpartner der Seelsorgeeinheit
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Machet die Tore weit und die Türen in der Welt 

hoch, dass der König der Ehre einziehe!

            (Ps 24,7)
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Leitender Pfarrer der SE

Pfarrer Uwe Stier

Kastanienstr. 5
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Druck und Verarbeitung:
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